	Eberhard Truchseß von Waldburg, Ritter, verkauft Abt und Konvent von Weingarten für 1062 lb d Konstanzer Münze Höfe, Güter sowie sonstige Liegenschaften und Rechte in Sieberatsreute, Frankenberg, Forstenhausen, Edispach (=Edensbach), Ried, Blauensee, Mollen, Stocken, Karsee, Ödengut (=Edengut), Gögglingen (=King), an der Wis, Englisweiler, Vogelsang, Egg, Sprengen, Wölflisberg, Kerlenmoos, Ippenried, Wägenbach, Herbisrüti (=Erbisreute), Wätzlisrüti (=Wetzisreute), Schlier. Gewerbürgen und Zeugen sind Graf Wilhelm von Montfort genannt von Bregenz, Ott Truchseß von Waldburg, Bruder des Ausstellers, Pantaleon, Marquard und Heinz von Schellenberg, Anselm und Benz von Königsegg, Wilhelm von Praßberg, Benz von Hirschdorf, Rüdger von Rosenharz. 

	B 515 U 1135
	 
	

	Kloster Weingarten, 1357 September 12 (an dem nehsten zinstag nach Unser Frowen tag ze herbst) 

	

	http://www.landesarchiv-bw.de/plink/?f=1-2374297

	

	Ab zweiter Zeile:
	
	


	
	
	


[…] […] […] .. ? nachbenempten gut ze dem dorf ze Sibrechtzrüti[footnoteRef:1] .. Bentzen Storrenbergers gut dez da Kaila? buwet .. dez holderners gut da Johans German uff sitzet .. Bierswalz? gut uff dem nycolaus der		 [1:  Sieberatsreute (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).] 

hohenburger sitzet .. Stainbachs[footnoteRef:2] gut dez der Stotz buwet .. dez Vailers? gut, daz der vorbenempt Stotz öch buwet .. dez Hellers säligen dez Pfaffen gut dar uff Cuntz der Zimberman sitzet .. der Trullinen? gut .. dez Boyen? gut ..		 [2:  Steinenbach (Gemeinde Langnau, Bodenseekreis): 5 Höfe.] 

das espan von dem dorf ze Sibrechtszrüti untz an die Sträss ze Gölisbrunnen .. und die gebraitun gelegen untzwischant Haintzen des Wildenmanns säligen halden und der Sträss von Waltpurg .. zwai gut ze dem dorf Frankenberg[footnoteRef:3]		 [3:  Frankenberg (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).] 

gelegen. dez Webers hof genempt den der Feiser? buwet .. und dez Khinners? hof, dar uff der Engel sitzet .. und den hof ze Gölisbrunnen[footnoteRef:4] .. und die Halden dahinder dui da stosset an die clupft? Staig .. und die akker gelegen 		 [4:  Gölisbrunnen, alter Name von Neuschel (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).] 

untzwischen dem Stig und der Sträss gegen Waltpurg uff hin .. und zwai gut ze Vorstahusern[footnoteRef:5] .. und zu dem dorf ze Edispach[footnoteRef:6] . Egenn hof genant dar uff Släffli? sitzet .. und daz lehen da bi dez Rabuss waz? .. und zu dem Riet[footnoteRef:7]		 [5:  Forstenhausen (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).]  [6:  Edensbach (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).]  [7:  Flurname oder Ried (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg)? Es ist kein „hof“ oder „gut“ dabei genannt.] 

Schellen hof genant den der Habersetzer buwet .. und den hof zum Blause[footnoteRef:8] .. und daz gut am? Erlan[footnoteRef:9] .. und det Watzmun? hof .. und dez Vogels hof .. und dez Vogels gut uff der Staig[footnoteRef:10] .. und den hof der Mollen werz zun?		 [8:  Blausee (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).]  [9:  Ehrlen (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg).]  [10:  Staig (Gemeinde Wolfegg, Kreis Ravensburg).] 

Stokken[footnoteRef:11] gelegen den der Zimberman buwet .. und dez Mustiers? hof .. und dez gutli zu dem Wiget?[footnoteRef:12] da Schinbain uff werz dez der maier ze Götzlisperg[footnoteRef:13] buwet .. und den hof uff der Staig[footnoteRef:14] .. und daz gut ze dem Ödengut[footnoteRef:15]		 [11:  Stocken (Gemeinde Vogt, Kreis Ravensburg). Als Anstößer genannt.]  [12:  Wohl Wieser (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg). Wegen Nennung von Vogelsang (in Amtzell) und Grafenholz.]  [13:  Alter Name für Blaser (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg).]  [14:  Wiederholung? Siehe Nr. 10.]  [15:  Edengut (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg).] 

genant .. und ze dem dorf ze Karse[footnoteRef:16] dez gut uff dem Swinberg[footnoteRef:17] .. und dez Korbers gut .. und dez Zipfels gut ? selben zwai ietzbenemptu der Frikker buwet .. und Lutolz gut, dar uff der Kung sitzt .. und dez Nussers gut		 [16:  Karsee (Altgemeinde, Kreis Ravensburg). Hier der Ort selber.]  [17:  Schweinberg (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg). Mit Schweinberg vier Höfe.] 

dar uff Stärk sitzet .. und vier Vogthun uff Lutolz hof .. und zwai Vogthun uff Johansen dez Hafners gut .. und zwai Vogthun uff Johans dez Suters? gut .. und den ? ze Karse halben .. und dui? gut ze Gögglingen[footnoteRef:18]		 [18:  Alter Name für King (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg).] 

gelegen .. und daz gut an der Wis[footnoteRef:19] .. und ze Engliswiler[footnoteRef:20] Bruchlis? gut dar uff Haintz Mallo sitzet .. und Lüflis? gut öch ze Engliswiler dez Frik? buwet .. und Stotzen gut zum hof[footnoteRef:21] genant .. und ze Ulental[footnoteRef:22] daz gut .. und dez		 [19:  Oberwies (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg).]  [20:  Englisweiler (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg). Zwei Höfe genannt.]  [21:  Oberhof? (Altgemeinde Karsee, Kreis Ravensburg).]  [22:  Ibental (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg).] 

gut Nautzhus? genant .. und der hof ze der Hohenburg[footnoteRef:23] .. und der hof am Berg[footnoteRef:24] .. und dez Germans? hof .. und daz gut ze dem Vogelsangs[footnoteRef:25] .. und das holtz genant der Grafenholz[footnoteRef:26] untzwischen dem Vogelsangs und dem Wiger?[footnoteRef:27]		 [23:  Hochburg (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg).]  [24:  Mehrfach belegt, gilt für: Amberg (Amtzell), Berg (Vogt), Beikers (Peückers am Berg) (Amtzell). Hier wegen der räumlichen Nähe der anderen Orte wahrscheinlicher: Amberg (Gemeinde Amtzell).]  [25:  Vogelsang (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg).]  [26:  Flurname.]  [27:  Wieser (Amtzell), als Anstößer.] 

gelegen .. und der hof ze Atlenhoven den man öch nennt ze Gatlenhoven[footnoteRef:28] .. und die muli da bi die man nemmet die Egg müli .. und zum Sprengen[footnoteRef:29] an halders hof .. und die akker von Stokken[footnoteRef:30] .. und dez gutli ze Wölflisperg[footnoteRef:31] 		 [28:  Nicht Gattenhof, Gattenmühle (in Hasenweiler), diese wurden bereits 1318 von Weingarten gekauft. Hier könnte es sich um die Haselmühle am Eggenbach handeln (der Erwerb vom Kloster Weingarten ist noch unbekannt), oder um eine inzwischen abgegangene Mühle.]  [29:  Alter Name für: Kehlings (Gemeinde Amtzell, Kreis Ravensburg).]  [30:  Stocken (Gemeinde Waldburg, Kreis Ravensburg). Anmerkung: Nicht Stocken in der Gemeinde Vogt, aufgrund der räumlichen Nähe der zuvor und danach genannten Orte.]  [31:  Unermittelt, wohl in Amtzell abgegangen.] 

und ze Kervelimmos[footnoteRef:32] dez Lehen daz dez Smides? werz .. und den hof ze Jppenriet[footnoteRef:33] .. und den hof ze Schönenberg[footnoteRef:34] .. und die drig höf ze Wägenbach[footnoteRef:35] .. und den Bruder hof genant .. und zu dem dorf ze Herbisrüti[footnoteRef:36] Mollen gut und		 [32:  Kerlenmoos (Gemeinde Bodnegg, Kreis Ravensburg).]  [33:  Ippenried (Gemeinde Bodnegg, Kreis Ravensburg).]  [34:  Schönberg (Gemeinde Bodnegg, Kreis Ravensburg).]  [35:  Oberwagenbach (Gemeinde Bodnegg, Kreis Ravensburg).]  [36:  Erbisreute (Gemeinde Schlier, Kreis Ravensburg).] 

Wolfen? gut .. und ze Wäzlisrüti[footnoteRef:37] Johansen dez Smides? gut .. und der Asnangmen 8oder [Asnanginen)? gut .. und dez Vassers? hus und hofraitin .. und ze Schlier[footnoteRef:38] dez Pfaffen gut von Waltpurg mit? akkern , wisan, holtz und Boden, Veld, Wasen,		 [37:  Wetzisreute (Gemeinde Schlier, Kreis Ravensburg).]  [38:  Schlier (Ort, Kreis Ravensburg). Ein Hof.] 

Böm, zwi Wassern, Wasserflüssen, Waiden, Wegen, tratlen und mit aller no [noch] zu gehörde und nutzen, gelt, zins, Vogtrechten, Vogthyen und mit allen anderen nutzen und mit allen rechten und gewonhaiten benempten und unbe=		
nempten, gesuchten und ungesuchten, under erde und ob erde, wie die selben gut mich braht sint und wie ich si entz uff disen nachbenempten tag gehebt und genossen hab {…].	
	
